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18. und 19. Oktober 2011
Parkhotel Kolpinghaus Fulda

Faire Wertschöpfung - 100 Prozent Biofutter
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So erreichen Sie die Veranstaltung

Aktionsbündnis Bioschweinehalter
Deutschland e. V. (ABD e.V.)

Landesbetrieb
Landwirtschaft Hessen

Bio-Schweine

Anmeldung

Teilnahmegebühr 18. Oktober 2011:

Teilnahmegebühr 19. Oktober 2011:

bitte schriftlich, telefonisch,  per Fax oder E-Mail:

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen 

Jürgen Sprenger

Tel.: 0561 7299360 oder 0151 14270643 

Fax: 0561 7299-210 

Juergen.Sprenger@llh.hessen.de

Name

Telefon

Straße

PLZ/ Ort

Datum

Vorname

E-Mail

Unterschrift

Hiermit melde ich mich verbindlich für die

Veranstaltung an und buche folgende Dienstleistungen

Wir weisen darauf hin, dass wir nur die Tagungsanmeldung,

nicht aber die Reservierung für die Unterkunft durchführen.

Daher bitten wir alle Tagungsteilnehmer, selber die Hotel-

reservierung vorzunehmen. 

Parkhotel Kolpinghaus Fulda

Goethestraße 13, 36043 Fulda

Tel.: 0661 8650-0, Fax: 0661 8650-111

info@parkhotel-fulda.de

www.hotel-kolpinghaus-fulda.de 

inkl. Mittagessen, Kaffee, Abendbrot

inkl. Mittagessen, Kaffee

Bitte in Druckschrift ausfüllen

(Zahlung am Veranstaltungstag bar oder gegen Rechnung)

62 €

52 €

Fachfragen:

Organisatiosfragen:

Anfahrt mit dem Auto über die A7:

Fußweg vom Hauptbahnhof (ca. 10 Minuten):

Karl.Kempkens@lwk.nrw.de

Christian.Wucherpfennig@lwk.nrw.de

Tel.: 0228 7031456

Tel.: 0163 9069666

Dr. Karl Kempkens

Christian Wucherpfennig

Von der A7 Richtung Kassel kommend, nehmen Sie

die Abfahrt “Fulda NORD”. Von dort fahren Sie auf die B 27

in Richtung Fulda. Nach ca. 1 km nehmen Sie die Abfahrt

PETERSBERGER Str. und fahren in Richtung STADTMITTE,

An der 5. Ampel biegen Sie links in die Goethestraße ein,

wo sich das PARKHOTEL Kolpinghaus befindet.

Vom Hauptbahnhof gehen Sie geradeaus über die Bahnhofstraße

in Richtung Stadtmitte. Nach ca. 200 m biegen Sie links

in die Lindenstraße ein, die Sie geradeaus bis zur Kreuzung

Petersbergerstraße gehen. Diese Straße überqueren Sie und

kommen in die Goethestraße. Nach ca. 200 m erreichen

Sie das PARKHOTEL Kolpinghaus auf der linken Seite.

Eine detaillierte Anfahrtsskizze finden Sie im Internet unter:

Goethestraße 13

36043 Fulda

Parkhotel Kolpinghaus Fulda

E-Mail:

www.hotel-kolpinghaus-fulda.de

www.hotel-kolpinghaus-fulda.de

Tel.:

Fax:

0661 8650-0

0661 8650-111

info@parkhotel-fulda.de

Adresse



Mittagessen Frühstück

Kaffeepause

Grußwort

Diskussion

Diskussion

Pause

Aktuelles vom Markt für Bio-Futter - Wie stellt sich
die Ökomühle MALCHIN dem Markt für Biofuttermittel?

Podiumsdiskussion:
Faire Wertschöpfung am Bio-Schweinemarkt

Zerlegebetrieb:

… Sicht der Forschung?

… aus Sicht der Mischfutterhersteller? 

… aus Sicht aus Praxis und Beratung

Schlachtstätte:

Hermann-Muth-Str. 1, 36039 Fulda

Kruppstraße 6, 36041 Fulda

Pause

Diskussion

Ende der Veranstaltung
und Mittagessen 

Jahreshauptversammlung
des Vereins Aktionsbündnis Bioschweinehalter
Deutschland e. V. (intern) 

Ende der Veranstaltung 
Kaffee und Kuchen,
Abreise

Begrüßung

Alternativen in der ökologischen Eiweißversorgung -
Bakterielle Fermentierung von Aminosäuren:
die Lösung?

Bedarf an ökologischen Eiweißfuttermitteln
in Deutschland und Europa ab 2012

Abfahrt zu den Exkursionen

Besichtigung Kurhessische Fleischwaren GmbH (kff)

AMI: Aktuelles vom Bio-Markt - Auswertung der Märkte

für Biogetreide, -schweine und -ferkel

Beitrag des BÖLW zur Weiterentwicklung

der ökologischen Schweinehaltung
Sojakuchen und Co.: Fütterung 2012 -

Was ist möglich aus …

Aktueller Stand Ferkelkastration und Ebermast -

Erfahrungen aus der Praxis

Thomas Zebunke

Carsten Pohl und Steffen Fiedler

Harald Nutt

Sven Euen

Moderation: Dr. Karl Kempkens

Jürgen Hansen

Jan Plagge

Heinrich Rülfing
Dr. Mark Redshaw/Dr. Michael Binder

Jürgen Herrle

Dr. Ute Williges

Dr. Thomas Wilke

Diana Schaack

Oswald Henkel

Christian Weber

Christian Wucherpfennig

Jan Plagge

Dr. Gerhard Stalljohann

Anton Witzmann

Gerhard Wagner

Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Fugema GmbH & Co. KG, Malchin

Naturland-Ferkelerzeuger und NRW-Landesvorsitzender
von Naturland - Verband für ökologischen Landbau e.V.

kff kurhessische fleischwaren GmbH

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Friland J. Hansen GmbH

AMI, Agrarmarkt Informations-Gesellschaft mbH, Bonn

Bio-Landwirt u. Landmarktvorsitzender

Naturland-Landwirt 

Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen

Vorstandsmitglied BÖLW - Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft e.V.,
Präsident von Bioland - Verband für organisch-biologischen Landbau e.V.,

Präsident von Bioland e.V.,
Vorstandsmitglied BÖLW -
Bund Ökologische
Lebensmittelwirtschaft e.V.

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Witzmann Mühle GmbH & Co.KG, Dötting 6, A-5252 Aspach, Österreich

HVL Hessen GmbH und Naturland-Ferkelerzeuger

Ökoteam des Landesbetriebes
Landwirtschaft Hessen

Johann Heinrich von Thünen-Institut,
Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei

Aktionsbündnis Bioschweinehalter
Deutschland e. V.

Evonik Industries AG

Naturland Fachberatung, Unterschleißheim

Dienstag, Mittwoch,
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Mit dem Heraustreten aus der Nische gewinnt eine faire Wert-

schöpfung am Ökoschweinemarkt von der Urproduktion bis 

zur Ladentheke an Bedeutung. Anhaltend hohe Futterkosten 

beeinträchtigen die Wirtschaftlichkeit der ökologischen 

Schweinehaltung und stehen einer weiteren Ausweitung der 

Produktion entgegen. Gleichzeitig warnen die Verarbeiter vor 

höheren Erzeugerpreisen und befürchten einen Einbruch beim 

Absatz. Daher ist auch der Handel gefordert, höhere Erzeu-

gungskosten zu kommunizieren und weiterhin Kunden für 

leckeres und ökologisch erzeugtes Schweinefleisch zu ge-

winnen. Berichte vom aktuellen Marktgeschehen und eine 

hochkarätig zusammengesetzte Podiumsdiskussion sorgen für 

ein intensives Gespräch unter Praktikern. Eine Exkursion zu den 

Verarbeitungsstätten der Kurhessischen Fleischwarenmanu-

faktur rundet diesen Programmpunkt ab.

Der Wegfall von Kartoffeleiweiß als bedeutende konven-

tionelle Eiweißquelle im kommenden Jahr verlangt nach 

kreativen Lösungen, um ökologisch gehaltene Schweine auch 

künftig tier- und leistungsgerecht und gleichzeitig kosten-

günstig füttern zu können. Neueste Erkenntnisse zur bak-

teriellen Fermentierung von Aminosäuren und zum Einsatz-

spektrum verschiedener Proteinträger werden von Forschungs-

einrichtungen, Mischfutterherstellen und Beratern vorgestellt 

und im Praktikeraustausch intensiv besprochen.

Den Abschluss der Tagung bildet der Bericht eines Praktikers zu 

seinen Erfahrungen mit der Ferkelkastration unter Betäubung. 

Wir laden Sie/Euch herzlich nach Fulda ein und freuen uns auf 

eine interessante Veranstaltung.

Vorsitzender

des Aktionsbündnis

Bioschweinehalter

Deutschland e. V.

Fachgebietsleiterin

Beratungsteam

Ökologischer Landbau,

Landesbetrieb

Landwirtschaft Hessen

Referatsleiter

Ökologischer Landbau,

Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

Heinrich Rülfing Dr. Ute WilligesDr. Karl Kempkens

18. Oktober 2011 19. Oktober 2011Programm ProgrammBio-Schweine

Abendbrot19.45
Uhr

Faire Wertschöpfung - 100 Prozent Biofutter

Anschließend gemütlicher Branchentreff

im Restaurant des Kolpinghauses
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